
Protokoll 
des 17. Treffens des FGF-Arbeitskreises „Entrepreneurship-Forschung“ 

am 8. November 2013 in Koblenz 

Teilnehmer 
Boris Blumberg, Maastricht 
Simone Chlosta, Siegen 
Constanze Chwallek, Aachen 
Heinz Klandt, Oestrich-Winkel 
Andreas Kuckertz, Stuttgart 
Carina Lomberg, Bern 
Klaus Nathusius, Göttingen 
Thorsten Semrau, Köln 
Christoph Stöckmann, Essen 
Peter Witt, Wuppertal 

TOP 1: Begrüßung der Teilnehmer 

Andreas Kuckertz begrüßt die Teilnehmer des Arbeitskreises, die sich im Anschluss an das G-
Forum 2013 getroffen haben. Er eröffnet die Sitzung und macht für die erstmals 
Teilnehmenden die Ziele des Arbeitskreises und die Vorteile einer Mitarbeit deutlich. 
Angesichts der fortgeschrittenen Zeit wird für eine zügige und effiziente Durchführung der 
Sitzung votiert. 

TOP 2: Selbstverständnis des Arbeitskreises 

Andreas Kuckertz weist auf das schriftlich fixierte Selbstverständnis des Arbeitskreises hin, 
welches über die FGF-Homepage kommuniziert wird und den aktuellen Aktivitäten nicht 
mehr vollständig entspricht. Er bietet an bis zur nächsten Sitzung des Arbeitskreises im 
Frühjahr eine Überarbeitung vorzulegen, die dann von den Arbeitskreismitgliedern weiter 
ergänzt werden kann. Die Arbeitskreismitglieder unterstützen diesen Vorschlag. 

TOP 3: Rückblick „What’s Hot in Entrepreneurship Research 2013“ und mögliche neue 
„Community-Studien“ 

Andreas Kuckertz berichtet von der erfolgreich durchgeführten Trendstudie „What’s hot in 
Entrepreneurship Research 2013“, die über die FGF-Homepage sowie über die Homepage des 
Fachgebiets Unternehmensgründungen und Unternehmertum (Entrepreneurship) der 
Universität Hohenheim verfügbar ist. Eine deutschsprachige Zusammenfassung ist 
zwischenzeitlich in der Rubrik „Entrepreneurship Kompakt“ der ZfKE erschienen. Die über 
diese Studie erzeugte Wahrnehmung des Arbeitskreises in der globalen 
Forschungsgemeinschaft ist von einer erfreulichen Größenordnung. 

Da eine Neuauflage der Trendstudie für 2014 keine einschneidenden Änderungen erwarten 
lässt, soll die nächste Trendstudie 2016 erfolgen. Die Arbeitskreisteilnehmer diskutieren eine 
Reihe von Möglichkeiten, in 2014 ähnlich gelagerte Umfragen in der globalen 
Forschungsgemeinschaft durchzuführen. Thorsten Semrau schlägt eine Umfrage zu 
empfehlenswerten Artikeln der Entrepreneurshipforschung vor, Andreas Kuckertz verweist 
auf die Möglichkeit, das Thema Karriere in der Forschung zu behandeln, und Heinz Klandt 
bringt das Thema Infrastrukturinnovationen ein. Die Diskussion unter den Teilnehmer führt 
schnell zu dem Konsens, dem Vorschlag von Thorsten Semrau zu folgen. Andreas Kuckertz 
wird rechtzeitig vor der nächsten Arbeitskreissitzung Interessierte einladen, sich bei der 
Umsetzung einzubringen. 



TOP 4: Nächster Veranstaltungsort für das Frühjahrstreffen 

Andreas Kuckertz unterbreitet für Rainer Harms das Angebot, das Frühjahrstreffen des 
Arbeitskreises an der Universität Twente auszurichten. Die Teilnehmer begrüßen diesen 
Vorschlag. Im Anschluss bietet Klaus Nathusius an, den Arbeitskreis zukünftig auch in den 
Räumlichkeiten der GENES GmbH Venture Services in Frechen stattfinden zu lassen. Der 
Vorschlag wird ebenfalls positiv aufgenommen. 

TOP 5: Verschiedenes 

Andreas Kuckertz weist darauf hin, dass das Format des G-Forum momentan in einer 
Arbeitsgruppe zur Diskussion gestellt und möglicherweise überarbeitet wird. Im Zuge dessen 
soll aus Arbeitskreissicht erreicht werden, dass alle FGF-Arbeitskreise zu offiziellen 
Programmpunkten der Konferenz werden, um so die Arbeitskreise für Interessierte 
zugänglicher zu machen. Auch weist er auf eine neue Zeitschrift der Academy of 
Management hin (AoM Discoveries), die sich Themen im vortheoretischen Stadium widmen 
soll und damit insbesondere für innovative Fragen rund um Entrepreneurship interessant sein 
könnte. Abschließend stellt Klaus Nathusius sein jüngst im Eul Verlag erschienenes Buch 
„Engagement of Entrepreneurs in Universities“ vor.  

Andreas Kuckertz schließt die Sitzung des Arbeitskreises und dankt allen Teilnehmern für ihr 
Engagement. 

19. November 2012 

Protokollführer: Andreas Kuckertz 


